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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Bürgerbeteiligung, 
Völkerverständigung und Integration -

Punkt 8 der öffentlichen Sitzung am 13. November 2012

Vorlagen-Nr. 12-F-33-0093

Grabsteine aus Kinderhand
-Antrag der Stadtverordnetenfraktionen von CDU und SPD vom 27.08.2012-

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten:
 
1. Zu berichten, ob er über Erkenntnisse verfügt, nach denen in Wiesbaden Grabsteine 

aufgestellt werden, die von Kindern produziert wurden. 

2. In diesem Zusammenhang das Gespräch mit den Wiesbadener Steinmetzen und deren 
Dachverband zu suchen und mit Hinweis auf den Status der Stadt Wiesbaden als ‚Fair-
Trade-Town‘ auf eine Selbstverpflichtung hinzuwirken, mit der das Bearbeiten und 
Aufstellen solcher Steine verhindert wird. 

Beschluss Nr. 0102

1. Der Bericht des Magistrats (Dezernat VII) vom 08.10.2012 wird zur Kenntnis genommen.

2. Der gem. Antrag von CDU und SPD vom 27.08.2012 betr.

Grabsteine aus Kinderhand

hat dadurch seine Erledigung gefunden.
 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2012
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Spallek
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2012

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     .11.2012
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Dezernat VII Dr. Müller
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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